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1. Haufe Benefiz-Golfturnier 2015 in Bad Saarow
Domus-Cup übertrifft Rekordergebnis aus 2014

Was für ein Auftakt in Bad Saarow: 98 Spie[er p[us Tei[nehmer des Schnupperkurses haben den Spendenerfo~g
von 2014 noch getoppt und insgesamt 13.075 € für die DESWOS erspie[t.

Auszeichnung
„Immobilien-Köpfe 2015“ verliehen

Kerstin Kirsch, Geschäftsführerin der Gewobag MB, wurde vom Fach
magazin „Immobilienwirtschaft“ als „l<opf des Jahres“ in der Kategorie
„Kreativität“ ausgezeichnet. Die Auszeichnung gilt ihrem Engagement
beim Modellprojekt „Bunte 111“, in dem es um die Aufwertung eines von

Roma-Familien bewohnten Ankaufsobjekts ging (siehe auch 5. 7 in dieser
DW). „Ich freue mich außerordentlich über diese Ehrung, insbesondere
da sie von einer unabhängigen Jury kommt und die Arbeit vieler Projekt
betei[igter würdigt. Nicht zuletzt auch die der Bewohner, die sich auf das
Experiment eingelassen haben“, sagte l(erstin Kirsch.

Neben Kerstin Kirsch wurden Ekkehard Streletzki, Inhaber der Stre
letzki-Gruppe in Berlin, in der Kategorie „Mut“ und Rolf Buch, CEO der
Deutschen Annington, in der Kategorie „Konsequenz“ geehrt. Rolf Buch
wurde ausgezeichnet, weil er die Fusion der Deutschen Annington mit
der Gagfah verantwortete. Er sei nicht nur wegen der Größe des neuen

Unternehmens ausgezeichnet worden, sondern auch, weil er ständig in
Richtung Zukunft denke, heißt es in der Begründung.
Die PreisverLeihung fand am 11. Juni 2015 auf dem Tag der Immobilien-
wirtschaft des Zentralen Immobilienausschusses ZIA in Berlin statt.

Weitere Informationen:
www.haufe.de/thema/immobiLien-koepfe

US - Mit einem Kanonenstart um 10:00 Uhr ging
es am Samstag, 23. Mai 2015, Los. Die teilweise
doppelt besetzten Bahnen schafften die Golfer

ohne großen Stau und mit viel Spaß am Spiel, um
dann pünktlich zum Anpfiff der Bundesligakon
ferenz am letzten Spieltag im clubhaus zu sein.
Genau das war der Anlass für die erste Sonderak
tion: Mit kleinem Geldeinsatz sollten die Absteiger

und der Kandidat für den Relegationsplatz in der
1. Bundesliga getippt werden. Die richtige Rei
henfolge hatte keiner geraten und somit wurde

alles gespendet.
Das Projekt, für das in der Saison 2015 gesam
melt wird, ist der Bau eines Ausbildungszentrums
für Straßenmädchen in Kibamba, Dar-es-Salaam,

Tansania. Unter dem Motto „Ausbildung contra
Mädchenhandel“ sollen praxisnahe Ausbildungs
kurse für die Mädchen durch den Bau eines Ausbil
dungszentrums ermöglicht werden. Die DESWOS

hat mit der Partnerorganisation DM1 vereinbart,
mit dem Ausbildungszentrum eine Erinnerung an
Georg Potschka, den langjährigen Generalsekretär

der DESWOS, zu schaffen. In seinem Namen soll
das Ausbildungszentrum nach der Fertigstellung
eröffnet werden. Zu seinem Gedenken wurde in
Bad Saarow zum ersten Mal der Georg-Potschka
Gedächtnispokal an die Brutto-Flight-Sieger ver

liehen. Jörg Pester hielt seine erste Bruttorede und
freute sich im Namen seiner Flightpartner über
diese besondere Ehre.

Eine weitere Sonderaktion, die in der DW 5/2015
angekündigt wurde, war die Versteigerung der
Golfkappe mit Unterschriften prominenter Golfer
wie u.a. Martin Kaymer. Diese erbrachte weitere

500€ für die DESWOS.
Den Spendenscheck über (zu diesem Zeitpunkt
noch) 11.465€ konnte am Abend Jost Riecke für

die DESWOS entgegennehmen. Der Dank gilt in
diesem Jahr auch wieder den Sponsoren, an erster
Stelle der DOMUS als Hauptsponsor und den co
Sponsoren Viessmann, Techem und Knauf, die den
Vorabend am See ermöglichten. Die EBZ Alumni

sind in diesem Jahr ebenfalls wieder als Sponsor
der Pokale für die Sonderwertungen dabei.

SIEGER

Brutto-Flight: Frank Müller, Jörg Pester,

Rudolf Orlob, Antje Döbel

Netto-Flights:

i. claudia und Jens Werdermann, Hagen
Lersch, Oliver I(amps

2. christian Siebert und Sigrite Siebert
Markwardt, uwe I(leinecke, I(arola

Schwericke
3. Kerstin und Werner Huck, Kathleen un

Anna Sophia Parma

Nearest to the Pin:
Damen: Marita Matthießen-Schmied (3,83
Herren: Wolfgang Mulack (3,71 m)

Longest Drive:
Damen: Hanka Richter (181 m)

Herren: Frank Müller (236 m)

Tagung
5. PersonalKomm

Unter dem Titel „Zukunftsweisendes Personalmanagement in der lmmo

bilienwirtschaft“ geht es auf der 5. PersonalKomm am 6. Juli 2015 in
Berlin um aktuelle Entwicklungen aus Recruiting, Personalentwicklung,

Gesundheitsmanagement und Arbeitsrecht. Veranstalter ist die BBA -

Akademie der Immobilienwirtschaft e. V., Berlin.
Maren Kern, Vorstandsmitglied des BBU Verband Berlin-Brandenburgi
scher Wohnungsunternehmen e. V., schildert in einem Vortrag Trends
der Personalpolitik. Nach einer Präsentation, die sich mit Schnittstellen

zwischen Personalern und Fachabteilungen befasst, können sich die Teil

nehmer in einem Workshop mit dem Personalmanagement auseinander
setzen. Die Ergebnisse greift Prof. christoph Beck, Leiter des Studien
gangs Master of Science Human Resource Management und Beirat des

Weiterbildungszentrums der Hochschule Koblenz, in seinem Vortrag auf.
Er liefert einen Überblick über aktuelle Entwicklungen des Personal-

managements: Wie gestaltet sich die Auswahl der Talente und ihre
Bindung an das Unternehmen? Gibt es zukünftig noch eine Personal

abteilung? Wie wird die Personalentwicklung auf die Lebensphasen der

Mitarbeiter abgestimmt?
Ein weiterer Schwerpunkt der Tagung liegt auf dem Gesundheitsreport
2014. Dieser Bericht btinhaltet typische Krankheitsbilder von Arbeit

nehmern, deren Verläufe und präventive Maßnahmen.

~ Weitere Informationen:
www.bba-campus.de
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Schecküberreichung von (laus-Peter Hillebrand an
Jost Riecke, Vorstandsmitglied der DESWOS

Die Brutto-Flight-Sieger konnten den Georg-Potkscha-Gedächtnis-Pokal von Prof. Dr. Klaus-Peter
Hillebrand, Vorstandsvorsitzender der DOMUS AG, entgegennehmen
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Kerstin Kirsch (m.) mit den beiden anderen Preisträgern, Rolf Buch (1.) und
Ekkehard Streletzki (r.) sowie Auslobern und Sponsoren bei der Preisverleihung

Der nächste Abschlag ist am 4. Juli in
Treudelberg/ Hamburg
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